
6.-22.11.26

H
ein

rich H
ein

e

»VON ALLEN W
ELTEN, 

DIE DER M
EN

SCH 

ERSCH
A

FFEN
 H

AT, 

IST D
IE D

ER BÜ
C

H
ER 

D
IE G

EW
A

LTIG
STE.«

-22.11.2622.11.26

DIE LEBENSENTSCHEIDUNG 
Lesung und Gespräch mit Robert Menasse

Robert Menasse, einer der bedeutendsten 
zeitgenössischen österreichischen und 
europäischen Schriftsteller, widmet sich 
den realen Herausforderungen der Euro-
päischen Union als ein komplexes und 
ambivalentes Projekt. 

Eintritt frei
Anmeldung erfor-
derlich:
eveeno.com/menasse 
oder Telefon
07361 503-1215

Fr 19.00 Uhr
Kulturzentrum 
Prediger, Festsaal

06.11.

Foto: © Rafaela 
Pröll / Suhrkamp Verlag

Veranstaltet von: Stadt-
bibliothek, EUROPoint 
Ostalb und Ministerium 
des Inneren, für Digita-
lisierung und Europa 
Baden-Württemberg

In Kooperation mit dem Staatsministerium Baden-Würt tembergIn Kooperation mit dem Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 
und Europa Baden-Würt temberg

 Kriege und Aufrüstung prägen zunehmend  
 die politische Debatte weltweit und auch 
 in Deutschland. Doch welche Interessen 

stehen hinter der fortschreitenden Militari-
sierung? Welche Folgen haben Kriege für die 

betroffenen Menschen, und welche Alternativen 
gibt es zu einer Politik der Aufrüstung?

Wir setzen uns kritisch mit Kriegen weltweit und der 
zunehmenden Militarisierung in Deutschland aus-
einander. Zum Einstieg gibt es einen literaturbasierten 
Input, der zentrale Zusammenhänge und Hintergrün-
de beleuchtet. Anschließend möchten wir gemeinsam 
über Ursachen, Auswirkungen und Perspektiven 
für Frieden und internationale Solidarität diskutieren.

 MILITARISIERUNG 
 UND ALLTAGSKULTUR

Eintritt 8 €
VVK Stadt-
bibliothek

So 11.00 Uhr
Labor im Chor, 
Kulturzentrum 
Prediger

Veranstaltet 
von: Stabsstelle 
Chancengleichheit, 
Stadtbibliothek 
und Labor im Chor

GRÜNE WELLE
Lesung mit Esther Schüttpelz

Nach dem Kinobesuch mit ihrer besten Freundin 
steigt die Frau ins Auto und fährt nach Hause – bis eine 

Umleitung sie vom gewohnten Weg abbringt. 
Sie verpasst auf einer »grünen Welle« 

immer wieder Ausfahrten und entfernt 
sich weiter von ihrem Zuhause, wo ihr 
Mann bereits auf sie wartet. 

Nach einer ganzen Nacht und dem 
folgenden Tag wird klar: Vielleicht 

wäre es besser, wenn sie nie wieder zu 
ihm zurückkehren würde. Denn so 

unheimlich die Finsternis der Landstraßen 
und Tankstellen auch ist, die wahre Gefahr lauert 
dort auf sie. Ein Roman wie ein Road-Trip.

Foto: privat

Veranstaltet von: 
Brücke nach Osten e.V.

DAS GEWICHT DER STILLEN STIMMEN
Lesung und Gespräch mit Stefanie Bose, 
2026 Stadtschreiberin in Trenčín in der Slowakei

Trenčín ist dieses Jahr europäische 
Kulturhauptstadt und Stefanie 
Bose war mittendrin. Sie erleb-
te die vielfältige, lebendige 
Kulturvermittlung in einer 
Provinzstadt, traf Menschen 
aus ganz Europa, welche 
diese Programme gestalteten 
und besuchten, erlebte, wel-
chen Stellenwert Kultur im öst-
lichen Mitteleuropa einnimmt. 

Sie wird berichten, wie die Menschen über Deutsch-
land denken und wie sie ihre Zukunft sehen.

3 MINUTEN HOFFNUNG
Internationale Kurzfilme zum Thema Hoffnung

Unter dem Titel »Collaborative Futures« hatte der 
Gmünder Kunstverein international dazu aufgerufen, 
Kurzfilme einzureichen, die unserer krisengeschüttel-
ten Zeit kleine positive Ansätze des Gelingens, Posi-
tionen der Hoffnung entgegenhalten. 
Der Filmabend zeigt eine kleine 
Auswahl der 800 Einreichun-
gen, die in besonderer 
Weise Wort, Klang und 
Bild verbinden. 

Stanislaus Müller-Härlin 
führt in das Thema 
ein und moderiert den 
offenen Austausch.

Foto: © Holger 
Bewersdorf

Veranstaltet von: 
Kulturbüro

POETRY SLAM
mit Johannes Elster

Gastgeber und Moderator Johannes Elster, der selbst 
als einer der profiliertesten Slam-Moderatoren des 
Landes gilt, lädt wie gewohnt fünf gestandene Wort-
künstlerinnen und -künstler ein, die mit ihren Perfor-
mances das Publikum von sich überzeugen wollen. 
In jeweils sechs Minuten präsentieren sie Gereimtes 
und Erzähltes, Gefühlvolles und Komisches.

Das Publikum entscheidet über Finaleinzug und 
Gewinn. Neben einer individuellen Grußkarte mit 
Live-Applaus gibt es Geschenke 
zu gewinnen, die das Publikum 
mitbringt: Liebevolles, Skur-
riles und Schrulliges ist sehr 
willkommen.

DIE SPUR DES PELIKANS
Lesung mit Renée Morloc

Die in Mutlangen aufgewachsene Sängerin Renée 
Morloc hat beim Gmünder Einhorn-Verlag einen auto-
fiktionalen Roman veröffentlicht. 

Die herausragende musikalische Begabung des Adop-
tivkindes Renée wird zu einem geistigen Schutzraum 
und führt zu einer erfolgreichen Opernkarriere.

Ein steiniger, oft auch humorvoller Lebensweg führt 
die energiegeladene und selbstbewusste Protagonis-

tin durch Dorfkindheit und deutsche Geschichte, 
durch Erfahrung von Ausgrenzung, Verschickungs-
heime und Männerdomänen. Dabei begleitet sie 
die Suche nach der leiblichen Mutter.

Moderation Klaus Stemmler.

Foto: © Holger Bewersdorf
Veranstaltet von: 
Theaterwerkstatt e.V.

PECHAKUCHA NIGHT
Der weltweit bekannte und auf der Ostalb 
sehr beliebte Präsentationsabend

Die Gäste erwartet eine breite Palette an Themen, 
die in einer geselligen Atmosphäre mit Musik und 
Pausen für gegenseitigen Austausch präsentiert 
werden. Die ReferentInnen und Referenten stellen 
ihre Vorträge in genau 6:40 Minuten dar, es gibt 
Platz für 20 Folien, die jeweils nach 20 Sekunden 
automatisch wechseln. Das Programm besticht 
durch inhaltliche Dichte und eine Mischung 
aus Information und Unterhaltung. 

Dieses Event nutzt die strengen Zeitvor-
gaben, um fesselndes Storytelling zu fördern 
und das Publikum nachhaltig zu inspirieren.

Foto: © Ingrid 
Hertfelder

Veranstaltet von: Gmünder VHS

PHILOSOPHISCHES CAFÉ 
ZU PAUL CELAN
Dr. Reinhard Nowak

Adornos Dictum, dass nach Auschwitz keine Gedichte 
mehr geschrieben werden können, trifft Paul Celan, 
der bis zu seinem Freitod kämpft: »Beides will da sein 
und sterben«. 1920 wurde er in Czernowitz geboren. 
1941 wurden seine jüdischen Eltern von rumänischen 
Faschisten ermordet, er selbst überlebt im Straflager. 
Er begegnet Ingeborg Bachmann, Martin Buber, Theo-
dor W. Adorno, Martin Heidegger und in Israel Gers-
hom Scholem. Er schreibt seit seiner Jugend Gedichte, 
seine Sprache ist Deutsch. Wir lesen Gedichte aus dem 
1948 erschienenen Band »Der Sand aus den Urnen« 
und den Gedichtbänden »Mohn und Gedächtnis« und 
»Die Niemandsrose«.

Foto: © Stadtbibliothek

SPIELEABEND 
FÜR ERWACHSENE
Wortspiele

Mit »Wortspielereien« am Abend lädt die Stadt-
bibliothek zum besonderen Spieletreff ein. 

Bekannte Klassiker wie »Scrabble« treffen auf 
neuere Spiele, bei denen Wortwitz, Kreativität und  
  Schlagfertigkeit gefragt ist. 

Zur Auswahl stehen unter 
anderem das aktions-

reiche Kartenspiel »Ver-
kopft«, das witzige 
Würfelspiel »Word 
Bits« oder das Erklär-
spiel »Von Äh bis Z«. Foto: © privat

Musikalische Be-
gleitung durch 
Prof. Lutz Kasper 
und einem Teil 
des Querbeet-
Ensembles

Veranstaltet von: 
Gmünder VHS

MUSIKALISCHE SOIRÉE 
MIT EXPERIMENTEN
Prof. Dr. Lutz Kasper

Physik und Musik wirken zunächst 
sehr unterschiedlich, beim näheren
Hinsehen lassen sich aber erstaunliche
Annäherungen feststellen. In diesem Span-
nungsfeld bewegt sich der Vortrag und lädt zu einer 
spannenden Reise zwischen Naturwissenschaft und 
Musikerlebnis ein. Angereichert mit Hörbeispielen 
zeigt der Physikprofessor und Hobbymusiker die enge 
Verbindung von Physik und Musik. Es geht weniger 
um Formeln der Akustik und mehr um Phänomene, 
die jeder hören und erleben kann. Auch werden physi-
kalische und musikalische Experimente vorgestellt, 
die zum eigenen Erforschen anregen sollen. 

 Besonders sichtbar wird dies in seiner Trilogie der sogenannten 
»EU-Romane« – »Die Hauptstadt« (2017), »Die Erwei-

terung« (2022) sowie einem dritten, derzeit in Arbeit 
befindlichen Roman – ebenso wie in der kürzlich 

erschienenen Novelle »Die Lebensentscheidung«.

Franz Fiala kündigt impulsiv seinen Job bei der 
EU-Kommission und verheimlicht seiner 89-jährigen 
Mutter den vorzeitigen Ruhestand sowie seine 
Krebsdiagnose, die ihm nur ein Jahr Leben vorgibt. 
Er entscheidet, die Krankheit bis zu ihrem Tod 

zu verbergen, damit sie nicht mit seinem Leiden kon-
frontiert wird – sein letzter »Überlebenskampf« wird 

zur eigentlichen Lebensentscheidung.

       Moderation Gerburg Maria Müller.

Foto: © Esperanza

Eintritt auf
Spendenbasis 
Keine Anmeldung
erforderlich

Sa 18.00 Uhr
Esperanza

Veranstaltet von: 
Jugendkulturinitiative 
Schwäbisch Gmünd e.V.

07.11.

Eintritt 10 €
ermäßigt 8 €
inkl. Brezel und 
Getränk

Mo 19.00 Uhr
Galerie 
im Kornhaus

09.11.

Eintritt frei
Teilnehmer 
auf 50 begrenzt. 
Anmeldung 
erforderlich:
bruecke@bruecke-
nach-osten.de

Di 18.00 Uhr
Kreissparkasse 
Ostalb, Haupt-
stelle, Foyer

10.11.

Di 19.20 Uhr
Theaterwerkstatt

Eintritt frei

10.11.
Eintritt 9 €
Anmeldung erforder-
lich: www.gmuender-
vhs.de

Mi 19.00 Uhr
D‘Orado

11.11.

Eintritt 18 €
ermäßigt 9 €
VVK i-Punkt 

Mi 20.00 Uhr
Kulturzentrum 
Prediger, Festsaal

11.11.

Eintritt frei
Anmeldung erforder-
lich bis 12.11.2026:
verbuchung@schwae 
bisch-gmuend.de od.
Tel. 07171  603-4466

Fr 19.00 Uhr
Stadtbibliothek

13.11.

Eintritt 12 €
Anmeldung erfor-
derlich: www.
gmuender-vhs.de

Fr 19.00 Uhr
Gmünder VHS, 
Cafeteria

13.11.

Foto: © Klaudia Taday

Eintritt frei
Spende erbeten

Do 19.00 Uhr
Theaterwerkstatt

Veranstaltet von: 
Kulturbüro

12.11.

08.11.

ERÖFFNUNG
Landrat Dr. Joachim Bläse 
Erster Bürgermeister Christian Baron

Veranstaltet von: 
Gmünder 
Kunstverein e.V.

Abb. Digitale Collage 
aus Videostill 
»Beachball« von 
Sven Piayda und Zelt-
stangenstruktur

Foto: 
© Anne 
Jahn

Veranstaltet von: 
Stadtbibliothek im Rah-
men des Aktions-
monats »Gemeinsam 
in der Bibliothek«



> Daniela Geiger / Jana Raupach / Stadtbibliothek

> Ralph Häcker / Klaus Stemmler / Kulturbüro

> Elke Heer / Stabsstelle für Chancengleichheit

> Ingrid Hofmann / Gmünder VHS

> Miriam Zeilinger / Prof. Dr. Claudia Vorst / PH Schwäbisch Gmünd

> Gerburg Maria Müller / Theaterwerkstatt Schwäbisch Gmünd e.V. 

> Wilhelm Lienert / Gmünder Autorenkreis

> Michael Länge / ehem. Redaktionsleiter der Gmünder Tagespost 

> Signe Sellke / Lyrikerin

> Mathias Hütter / Autor & Illustrator

> Gabriele Fiehn / Buchhandlung Fiehn

> Ulrike Schmidt-Huber / Buchhandlung Schmidt

> Christiane Stiegele-Feifel / Buchhandlung Stiegele Unterstützt von freitagundhäussermann

Veranstaltet vom Runden Tisch Literatur:

Kartenverkauf
Stadtbibliothek: Telefon 07171 603-4466
i-Punkt: Telefon 07171 603-4250
Gmünder VHS: Telefon 07171 92515-0
Buchhandlung Schmidt: Telefon 07171 5998

Änderungen vorbehalten. Aktuelle 
Informationen unter: www.literatur-gd.de

Runder Tisch Literatur 
c/o Stadtbibliothek, Spitalhof 1, 73525 Schwäbisch Gmünd 
www.literatur-gd.de, www.schwaebisch-gmuend.de

 Foto: 
© Andrzej 

          Walkusz

DAS GEDÄCHTNIS DER TÖCHTER
Lesung mit Irene Langemann

Über sechs Frauengenerationen entfaltet sich ein 
Panorama der Geschichte der Russlanddeutschen: von 
der Auswanderung mennonitischer Siedler ins Rus-
sische Reich über Enteignung und Verfolgung in der 
Stalinzeit bis hin zu Deportation, Zwangsarbeit in 
der Trudarmee und dem Leben im sowjetischen Exil. 

Im Mittelpunkt steht Vera, die auf der Suche nach 
ihren Wurzeln die Geschichte ihrer Vorfahren erfährt. 
Aus erzählten Erinnerungen und der Familienchronik 
entsteht das Bild einer Gemeinschaft, deren Schicksal 
lange kaum wahrgenommen wurde. Historische 
Wirklichkeit und literarisches Erzählen verbinden sich 
zu einem spannenden Roman über Identität, Heimat 
und Erinnerung.

BÜCHER
(KAFFEE)KLATSCH
Die Buchhändlerinnen Ulrike Schmidt, 
Christiane Stiegele-Feifel und Gabriele 

Fiehn stellen im Café 
der Spitalmühle 

ihre neuen Lieb-
lingsbücher 
bei Kaffee und 
Hefezopf vor.

Foto: © Peter Freitag

Veranstaltet 
von: Buchhand-
lungen Schmidt, 
Stiegele und Fiehn

Foto: © Gordon Koelmel

Abb: © Uli Stephan

Musikalische 
Begleitung von 
Trio TriTop

Veranstaltet von: Buchhandlung Fiehn und Gmünder VHS

Veranstaltet von: 
KKF und Kulturbüro

Veranstaltet von: 
Gmünder Autorenkreis

Foto: © Viola 
Renner-Motz

Veranstaltet von: 
Gmünder VHS 
in Kooperation mit 
der Reinhold 
Maier-Stiftung

DAS SCHÖNSTE ALLER LEBEN
Lesung mit Betty Boras

Kurz nach dem Sturz der Diktatur flieht Vio mit ihren 
Eltern aus dem rumänischen Banat nach Deutsch-
land. Anpassen und nicht auffallen – das wird zum 
Preis des Ankommens. Trotz aller Widerstände findet 
sie ihren Platz. Im 18. Jahrhundert zahlt Theresia 
einen hohen Preis dafür, als begehrenswert zu gelten: 
Sie gerät ins Visier der Keuschheitskommission, wird 
entrechtet und verschleppt. Beide Frauen verbindet 
  die Banater Erde, die über Jahrhunderte hinweg ein 
    Band aus Schmerz, Schönheit und Herkunft knüpft.

    Betty Boras, geboren 1984 in Arad (Rumänien), 
   kam als Kind nach Deutschland und arbeitet als 
  Gymnasiallehrerin in Schwäbisch Gmünd.

TEMPLE 
OF THE FIRST 
ACID TEXT

Eine hyper-
literarische 
Performance 
mit Uli 
Stephan und 
Alex Wahl

Sprachliche 
Erosion, Quanten-
mystik und Pro-
grammier-Metaphorik 
schmelzen zu einem selbst-
referentiellen Text-Virus, der changiert zwischen 
Kollaps, Entropie und leisem Verschwinden …

VON DER FORM ZUR BEWEGUNG
Lesung des Gmünder Autorenkreises zur Ausstellung der Künstlerin Wiebke Bader

Skulpturen aus Aluminium oder Bronze, schwarz oder in bunten Farben, sind 
Ergebnisse ihres Schaffens. Was statisch beginnt, schwingt sich empor, schwebt 
und lässt den Blick neugierig folgen. 

Der Autorenkreis wird diese Stimmung aufgreifen und mit lyrischen Texten und Kurz-
prosa kombinieren. Seien es Gefühle und Eindrücke, seien es Erinnerungen an be-
sondere Momente, die in Worten festgehalten werden. Oder es sind Situationen, die 
ihren Ursprung im Festen haben und dann flatternd unsere Gedanken mitnehmen.

SILENT READING NIGHT
Stilles Lesen in Gemeinschaft

Die Stadtbibliothek lädt ein zum gemeinsamen 
stillen Lesen. Die Teilnehmenden treffen sich 
im gemütlichen Lesecafé bei Tee oder Kaffee und 
bringen ihre eigene, selbst ausgewählte Lektüre 
mit oder suchen aus den Bibliotheksregalen etwas 
Passendes aus. 

Wer möchte, darf sich gerne 
nach der Lesestunde 
zwanglos über das 
Gelesene austauschen. 
Der Abend soll außer-
dem ein bewusstes 
Offline-Treffen sein, 
frei von ständiger 
digitaler Erreichbarkeit. 

DIE BIPOLARE NATION
Was Amerika der Welt gegeben 
hat – Im Guten wie im Schlechten. 
Lesung und Diskussion 
mit Prof. Dr. Philipp Gassert

Die amerikanische Epoche hat der 
Welt Freiheitsimpulse, Wohlstand 
und Sicherheit gebracht – und zugleich 
Konflikte, Abhängigkeiten und neue Risiken. 
Prof. Dr. Philipp Gassert, Inhaber des Lehrstuhls für 
Zeitgeschichte an der Universität Mannheim, zieht 
eine Bilanz der amerikanischen Geschichte und ihres 
internationalen Einflusses. 

In seinem Vortrag zeigt er zugleich erhellend wie 
auch ernüchternd auf, wie tief die kaum zu über-
brückenden Widersprüche in der Gründung und der 
Geschichte des Landes verwurzelt sind.

Foto: © Kerstin 
Riemer / Pixabay

Veranstaltet von: 
Gmünder VHS und 
Theaterwerkstatt e.V.

DER ORIENT 
ERZÄHLT

DIE MENSCHHEIT HAT DEN 
VERSTAND VERLOREN

Eintritt frei
Anmeldung 
erforderlich: 
buchhandlung.
schmidt@
debitel.net

Sa 14.30 Uhr
Café Spitalmühle

14.11.

Eintritt 10 €
ermäßigt 8 €
VVK: 
www.gmuender-
vhs.de
AK: 12 €, 
ermäßigt 10 €

So 18.00 Uhr
Theaterwerkstatt

15.11.

Eintritt frei
Spende erbeten 
Anmeldung erforder-
lich: mail@paletti-
kulturcafe.de

Sa 19.30 Uhr
Paletti Kulturcafé

14.11.

Eintritt frei

So 15.00 Uhr
Galerie im Kornhaus

22.11.

Eintritt frei
Spende erbeten

Do 21.00 Uhr
KKF

19.11.

Eintritt frei
Anmeldung er-
forderlich: www.
gmuender-vhs.de

Do 19.00 Uhr
Gmünder VHS,
Saal

19.11.

Eintritt frei
Anmeldung erforder-
lich bis 19.11.2026: 
verbuchung@schwae 
bisch-gmuend.de 
oder Telefon
07171 603-4466 

Fr 19.00 Uhr
Stadtbibliothek

20.11.

Eintritt 8 €
Anmeldung erfor-
derlich: www.
gmuender-vhs.de

Di 19.00 Uhr
Gmünder VHS, Saal

17.11.

Veranstaltet von: 
Kulturbüro

Eintritt 16-28 €
ermäßigt 8-14 € 
VVK: i-Punkt 
oder Telefon 
07171 603-4250 
oder online 
über Reservix

Mi 20.00 Uhr
CCS, Peter-
Parler-Saal
Einführung um 
19.15 Uhr

18.11. MUTTER COURAGE UND IHRE KINDER
Landestheater Tübingen

Der Krieg ernährt Mutter Courage und ihre Kinder. 
Er ist ihr Geschäft und gleichzeitig ihr Verhängnis. 
Als Marketenderin zieht sie mit dem Planwagen quer 
durch Europa den Truppen des Dreißigjährigen Kriegs 
und den Flüchtlingsströmen hinterher. 

Sie macht Geschäfte auf Kosten der Menschlichkeit. 
Schillernd zwischen Raffgier und Mutterliebe, Ver-
schlagenheit, Konformismus und aufmüpfiger Bauern-
schläue behauptet sie sich als moderne Geschäftsfrau 
in einer rauen Männerwelt. Alle Versuche, ihre Kinder 
vom Räderwerk des Krieges fernzuhalten, scheitern 
auf fatale Weise. Bertolt Brechts berühmte Parabel 
zeigt eine Gesellschaft, die sich den tödlichen Geset-
zen des Marktes bedingungslos unterwirft – im Zent-
rum steht eine starke, höchst ambivalente Frauenfigur.

Mo 20.00 Uhr
KKF Brazil

16.11.
Eintritt 9,50 €

Foto: © farbfilm verleih

Veranstaltet von: KKF

Foto: © Wolfgang Stahr
Veranstaltet von: 
PH Schwäbisch Gmünd

UNERWÜNSCHTE TÖCHTER
Lesung und Werkstattgespräch mit Miriam Carbe

Miriam Carbes autofiktionaler Roman stellt uns 
vier Generationen schreibender Frauen vor. Verbun-
den sind sie durch wiederkehrende Erfahrungen 
von Entwurzelung, Statusverlust und Ausgrenzung,  
  beginnend bei ihrer Dresdner Ur-

großmutter Margarethe, bis zu 
ihr selbst, uneheliches schwar-

zes Kind, das nach dem 
Willen ihrer Großmutter 
nie hätte geboren werden 
sollen – nicht die erste 
‚unerwünschte Tochter‘ in 
diesem bewegenden Buch. 

Eintritt 8 €
ermäßigt 5 €
Abendkasse: 10 €, 
ermäßigt 5 €
über Buchhand-
lung Schmidt 
oder Reservie-
rung: miriam.
zeilinger@
ph-gmuend.de

Mi 18.00 Uhr
Alte PH, Festsaal

18.11.

Veranstaltet von: Paletti Kulturcafé

Foto: © Marc Scheloske

Foto: © Stadtbibliothek

Mit Pat Mueller 
und Gerburg Maria 
Müller und der inter- 
kulturellen Musikwerkstatt  
der Gmünder VHS und kleinen Köstlichkeiten.

Die Erzähltradition im Orient ist ein jahrtausende-
altes Kulturgut, das tief in der Zivilisation verwurzelt 
ist. Sie lebt von mündlich überlieferten Mythen, 
Märchen und Anekdoten. »Der Orient erzählt« lässt 
diese große Tradition wieder aufleben. 
Musiker und Musikerinnen aus dem Iran, Ägypten, 
aus der Türkei, Italien und Benin in Afrika lassen 
ihre Lieder erklingen. Es werden Geschichten erzählt, 
vorgelesen und bebildert und alte Volksweisen zu 
Gehör gebracht.

Filmabend und Gespräch

Astrid Lindgren hat auch 
Bücher für Erwachsene 
geschrieben. Dazu 
gehören ihre erst 2015 
veröffentlichten Tage-
bücher aus den Jahren 
1939-1945. Sie wurden 
nun verfilmt: »Die Mensch-
heit hat den Verstand verlo-
ren« erzählt von Astrid Lindgren 
als Chronistin des Zweiten Weltkriegs. Der Film 
dokumentiert Krieg und Diktatur aus der Sicht einer 
Mutter und frühen Feministin. Er ist ein Appell an 
Mitmenschlichkeit, Frieden und Gleichberechtigung.

Veranstaltet von: 
Stadtbibliothek im Rah-
men des Aktions-
monats »Gemeinsam 
in der Bibliothek«


